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Digitalisierung umsetzen - Kosten senken

Der BA 19 fordert sämtliche Abteilungen der Landeshauptstadt München auf, den 
Postversand von Unterlagen an seine BA-Mitglieder endgültig einzustellen. Dabei ist 
aber die Vollständigkeit der elektronisch bereitgestellten Dokumente sicherzustellen.

Begründung:
Bereits mit Beginn der laufenden Legislaturperiode wurde die Möglichkeit des 
individuellen Verzichts auf den Postversand eröffnet, jedoch im Ergebnis nur 
teilweise berücksichtigt. Mit Gewährung der Technikpauschale dürfte nun 
sichergestellt sein, dass alle Mitglieder zum einen digital ausgestattet sind und zum 
anderen durchwegs auf den Postweg verzichtet haben. Nichtsdestotrotz werden 
Woche für Woche Unterlagen meist überfrankiert per Post verschickt, vorwiegend 
Anträge zum Budget und aus der Bürgerversammlung.

Zur Verdeutlichung:  
Alleine zwischen 20.05. und 30.05.2019 wurden zuletzt fünf Großbriefe (teilweise mit 
nur drei Blättern Inhalt!) trotz Verzichtserklärung versendet. Somit sind alleine für den 
BA19 EUR 268,00 überflüssige Kosten entstanden. Hochgerechnet auf das gesamte 
Jahr und alle BA besteht hier in ökologisches wie ökonomisches Einsparpotential, 
dass die Stadtverwaltung beharrlich ignoriert.
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